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für Halle und den Saalkreis

Möchentliche Gratkisbeilagen
Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtraks zu Halle a H

8 Jahrgang

Anzeiger
HKalkeſche Reueſte Rachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Kudolph Heine Politik Handel und Volkewirthſchaft

Wilhelm Teséke Lokales Theater Feuilleton 2e
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkei

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g S
Fernſprecher 312

vo m e rVerbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seerkreis
Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Fachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Abonnements
GeneralAnzeiger für haie und den Saalkreis

für den Monat Juli
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der General Aunzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern
ehren

Vortagung des Reichstags
Halle 3 Juli

Geſtern iſt der Reichstag geſchloſſen worden d h er hat ſich
bis zum Martinstage dem 10 November vertagt Jm vor
verfloſſenen und auch im vorigen Jahre wurde der Reichstag erſt
im December einberufen für nächſten Herbſt hat man vernünftiger
Weiſe den Termin etwa 4 Wochen früher genommen und man
darf ſchon jetzt begierig ſein welches wohl die Vorlagen ſein
werden die der Reichstag im Herbſt zur Berathung und
Beſchlußfaſſung vorfindet Allem Anſchein nach wird eine Marine
vorlage großeu Stils der Winterſeſſion ihr Gepräge aufdrücken

Der Reichstag iſt während der 7 Monate welche er getagtfleißig geweſen Das haben ſogar wie Fürſt Hohenlohe in der

geſtrigen Schlußſitzung zur Kenntniß des Hauſes brachte der Kaiſer
und die verbündeten Regierungen anerkannt Es muß Das ausdrücklich feſtgeſtellt werden angeſichts der fortwährenden Schimpfereien

einer gewiſſen Preſſe als ſei dieſer Reichstag unfähig und nicht
werth daß er beſtehe Jm Gegentheil darf wohl behauptet werden
daß noch ſelten eine Tagung ſo reich an poſitiven Ergebniſſen
a iſt wie die eben verfloſſene und ſelbſt wenn in ihr weiter

ichts zuſtande gekommen wäre als das Bürgerliche Geſetzbuch
ſo würde Das ſchon genügen um die Seſſion als eine fruchtbare
zu bezeichnen Man vergeſſe nicht daß es zwanzig Jahre her ſind
ſeit man ſich daran machte das Geſetzbuch auszuarbeiten Die
Schwierigkeiten lagen weniger darin die betreffenden Beſtimmungen

an zu tragen aus den verſchiedenen z Z in Deutſchland
eſtehenden Geſetzbüchern als vielmehr darin dem Ganzen einen

modernen unſern Zeitverhältniſſen entſprechenden Geiſt einzuhauchen
und es ſo zu geſtalten daß die einzelnen Beſtimmungen auch den
Rechtsanſchauungen den Sitten und Gebräuchen der einzelnen
deutſchen Stämme entſprechen Dieſes Moment iſt durchaus nicht
von untergeordneter Bedeutung und erſt wenn man daſſelbe gebührend
würdigt wird man ſich erklären können weshalb ein einheitliches
deutſches Strafgeſetzbuch in wenigen Jahren ein Civilgeſetzbuch
aber erſt in einer Reihe von Jahren fertig geſtellt werden konnte

Das neue Geſetzbuch welches zunächſt noch die Genehmigung des
Bundesraths zu finden hat ſoll erſt mit Beginn des kommenden
Jahrhunderts in Kraft treten es haben alſo die Juriſten welche

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

82 Fortſetzung Nachdruck verboten
43 Kapitel

Jm Sonnenſchein
Die düſteren Schatten der Nacht liegen hinter den Helden

unſerer Geſchichte und um die Vielgeprüften und Treubefundenen
iſt es endlich Licht geworden der Morgen des Glückes iſt
angebrochen für ſie und ſie hoffen daß es ihnen nun treu
bleiben werde

Freilich lächelt die Sonne nicht allen in gleicher Schöne
wie dem jugendlichen Brautpaar das im Mai ſeine Hochzeit
jeiern ſoll

Am Glückshimmel der nun endlich vereinten Gatten Ellen
und Arpad ſind wohl noch der Wolken manche geblieben und
wenn Ellens Blicke das bleiche Antlitz des blinden Mannes
ſtreifen dann füllen ſich ihre ſchönen Augen mit Thränen

Auch Dannfy muß häufig einen ſchmerzlichen Seufzer
unterdrücken wenn er die Stimmen von Gattin und Tochter
vernimmt ohne daß ſein Auge die geliebten Geſtalten zu
ſehen vermag

Das ſind Nebel der Betrübniß die noch aus der Nacht
des Grams zurückgeblieben ſind doch auch ſie ſchwinden wenn
das Lachen der bräutlichen Mary die Elternherzen freudig
ſchlagen macht in der Theilnahme am jungen Liebesglück des
ihnen wieder geſchenkten Lieblings

Schon ſproßt das erſte Grün auf dem einſamen Grabhügel
der ſich über der Aſche des Selbſtmörders Frederik Falkland
wölbt Monate ſind vergangen ſeit jener letzten Schauer
ſcene im Dollinger Parke und viel hat ſich ſeitdem gewandelt

Welche Feder vermöchte die Freude des Wiederſehens der
ſo lange und grauſam getrennten Gatten zu beſchreiben dieSeligkeit zu ſchildern welche Mutter und Tochter durchbebte als

tagtäglich damit zu thun bekommen werden noch volle 4 Jahre
Zeit ſich mit der Materie vertraut zu machen und auch die
bürgerlichen Kreiſe werden Gelegenheit haben ſich allmählich mit
den neuen Beſtimmungen die zum Theil erheblich von den alt
hergebrachten abweichen vertraut zu machen um ſich vor etwaigem
Schaden zu bewahren

Mit allen Beſtimmungen des Geſetzbuchs wird man ſich nicht
befreunden können hauptſächlich hätte das Familienrecht in einzelnen
Punkten anders regulirt und das Vereinsrecht endgültig geregelt
werden können indeſſen es iſt mehr eben nicht zu erlangen ge
weſen und ſo wird man die Unvollkommenheiten die das Werk in
ſich trägt mit in den Kauf nehmen müſſen in der Hoffnung daß
die Mängel im Laufe der Zeit abgeſtellt werden

Jn der geſtrigen Sitzung wurde in dritter Leſung über das
Margarinegeſetz Beſchluß gefaßt Ob daſſelbe zuſtande
kommt erſcheint allerdings noch fraglich denn der Staatsſekretär
v Bötticher erklärte für die verbündeten Regierungen ſei es
unannehmbar wenn das Färbeverbot und die Beſtimmung daß
für Butter und Margarine getrennte Verkaufsräume zu beſtehen
hätten aufrecht erhalten bliebe Das Centrum und die Konſervativen
ließen die Worte des Herrn Miniſters zu einem Ohre hinein zum
andern hinausgehen und ſtimmten in beiden Punkten zu Gunſten
der Kommiſſionsbeſchlüſſe ſodaß dieſe aufrecht erhalten blieben und
das Färbeverbot und die Verkaufsräume Trennung beſtehen bleiben

Bei dem zum Schluß auf den Kaiſer ausgebrachten Hoch
waren die Sozialdemokraten nicht anweſend ſie hatten ſich vorher
entfernt nur einer war zurückgeblieben der Abgeordnete für
Frankfurt a Lithograph Schmidt Dieſer blieb ruhig ſitzen
und rief dadurch große Unruhe auf der Rechten hervor Sein
Benehmen findet allſeitige Mißbilligung

Politiſche Ueberſtaht
Deutſches Reich

Berlin 2 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer hat
geſtern Nachmittag um 4 Uhr auf der Hohenzollern die Reiſe
nach Norwegen angetreten Die Yacht wird vom Kreuzer Gefion
begleitet Heute Abend gegen 6 Uhr traf die Hohenzollern vor
Chriſtianſund ein morgen wird die Reiſe nach Hardanger
fjord fortgeſetzt

Der Kaiſer hat in Wilhelmshaven anläßlich der
Schiffstaufe auf die Anrede des Admirals Hollmann in einer
Gegenrede etwa Folgendes ausgeführt Die Momente welche im
vergangenen Leben Meines Herrn Großvaters denſelben veranlaßt
haben Sich vertreten zu laſſen durch Seinen vortrefflichen Sohn
haben es ſehr oft mit ſich gebracht daß Mein ſeliger Herr Vater
durch ſolche Vertretungen auch in nähere Beziehung zur Marine
kam Jch erinnere Sie an die Einweihung des Suezkanals Jch
erinnere Sie vor allen Dingen an die Taufe des erſten deutſchen
Panzerſchiffes welches in dem vom Kaiſer ſo geliebten Stettin unter
ſeinen Augen ſich vollzog im Jahre 1872 Aus alle Dem er
ſehen wir wie wohl berechtigt die Marine iſt gleichfalls einen
Antheil an dieſer Perſon zu haben und deshalb habe Jch beſtimmt

dieſes Allerhöchſten Herrn tragen ſoll Gleichſam als die Er
öffnung einer neuen Aera für unſere Marine wie auch
der Name und die Perſönlichkeit Kaiſer Friedrichs die Eröffnung
einer neuen Aera für das deutſche Reich geweſen iſt Jndem Jch
Jhnen Mein lieber Hollmann für die freundlichen Worte von
Herzen danke kann Jch nur ſagen daß wenn Jch einen beſcheidenen
Antheil an den Arbeiten habe durch das Jntereſſe welches Jch
denſelben entgegentragen durfte dieſes doch zum Beſten der Geſammt
heit geſchah und daß es Mir ſelbſtverſtändlich eine beſondere Freude
war grade für dieſes Schiff mitrathen und thaten zu können Möge
es uns gegeben ſein mit dieſem und hoffentlich mit noch ſo manchem
anderen Schlachtſchiff in der weiteren Entwicklung der Marine den
Grundſatz wahr zu machen den Jch am 18 Januar d J ausge
ſprochen habe daß unſer deutſches Vaterland befähigt ſei Niemandem
zu Liebe und Niemandem zu Leide ſeinen eigenen Weg zu gehen
und ſtets für Friede und Ordnung in der Welt einſtehen zu können

Zum Beſuch des Prinzen Ludwig von Baiern
beim Kaiſer Wilhelm ſchreiben die Münchener Neueſt
Entgegen der Meldung der Frankf Ztg bin ich kompetent in

der Lage nochmals zu betonen daß der Beſuch des Prinzen
Ludwig beim Kaiſer in Kiel durchaus auf eigenſte Jnitiative
des Prinzen zurückzuführen iſt Letzterer hat bei dem geſtrigen
Diner beim Reichskanzler daraus kein Hehl gemacht er legt Werth
darauf daß ſolches bekannt wird

Oberhofprediger Kögel iſt geſtorben
Jn Sachen des Dreibundvertrages ſchreibt die

Norddeutſche offenbar direkt vom Auswärtigen Amte inſpirirt
Wir brachten im letzten Morgenblatte ein Wolff ſches Telegramm

über die italieniſche Deputirtenkammer demzufolge der Miniſter
präſident di Rudini bei Erörterung verſchiedener Anfragen erklärt
hat es beſtehe die Abſicht den Dreibundvertrag zu ver
ändern Wir müſſen annehmen daß die telegraphiſche Ueber
mittelung der Nachricht ungenau ſei denn von der Abſicht den
neuerdings verlängerten Dreibundvertrag zu verändern iſt maß
gebenden Ortes nichts bekannt

Mit dem Lehrerbeſoldungsgeſetz befaßt ſich die
Kreuzzeitung an leitender Stelle Die konſervative Partei werde

ſich ſo führt ſie aus gegen alle Verſuche wenden die Laſten
vertheilung in anderer Weiſe zu regeln als der jetzt geſcheiterte
Entwurf es gethan hat Aber noch mehr als auf die materielle
Seite kommt es der Kreuzzeitung auf die ideelle an Sie
verlangt ein Volksſchulgeſetz in ihrem Sinne und in dem des Herrn
v Zedlitz giebt die Regierung dieſem Verlangen nicht Folge ſo
würden ſich die Konſervativen im höchſten Grade verletzt fühlen

Denn dann wäre der Nachweis geliefert daß nach Auffaſſung der
Staatsregierung bei uns kein Geſetz ohne Zuſtimmung der gemäßigt
liberalen Parteien zu Stande kommen kann Die Konſervativen
werden daher bei der erneuerten Berathung des Lehrerbeſoldungs
geſetzes möglicherweiſe erwägen ob ſie nicht auch einmal den Einfluß
den ſie durch ihre Zahl in beiden Häuſern beſitzen im Sinne der
Forderungen ihrer Partei ausgiebig zur Geltung bringen Sollte
es dahin kommen und ſollte demgemäß jede Vorlage die einzelne
Punkte des Volksſchulweſens vorweg regeln will im Landtage zu
Fall kommen ſo würde hieran nur die Staatsregierung die Schuld

daß das erſte große Panzerſchiff hoffentlich der Vor tragen
läufer von manchen von derſelben Klaſſe den Namen

ſie ſich anblickten Aug in Aug und den ſüßen Zug einer innigen
Sympathie das Gefühl der Zuſammengehörigkeit empfanden

Nicht plötzlich durfte der zarten nervenleidenden Frau die
freudige Kunde werden daß ihr Gatte lebe ihre Tochter wieder
gefunden ſei auch das Uebermaß des Glückes kann tödten

Ebenſo vergingen Wochen ehe ſie Genaues über das
ſchreckliche Ende ihres Couſins Frederik erfuhr Auf Anrathen
der Aerzte welche Ellen ſo lange behandelt und ihre Natur
genau kannten wurde ihr zuerſt die Mittheilung gemacht daß
die blonde Marie welche ſie ſo lange für r Tochter ge
halten ein untergeſchobenes Kind ſei und daß ihre wirkliche
Tochter gefunden worden

Ellen war Anfangs tief betrübt daß man ſie getäuſcht
obwohl ſie mit Marie niemals eine recht innige Liebe ver
bunden hatte aber ſie zweifelte nun auch an der Echtheit
jenes Kindes von dem man ihr ſagte daß es ihre Tochter
ſei obgleich dieſe Behauptung durch die gefundenen Dokumente
beſtätigt wurde

Doch als ſich Mutter und Tochter gegenüberſtanden als
Ellen erſchauernd in ſeligem Glück ihr holdes Ebenbild ver
ſchönt und verjüngt erblickte als habe ſie ſelbſt ſich in einem
Zauberſpiegel erſchaut und als dann die Wiedergefundene
am Mutterherzen ruhte zu ihr aufblickend mit den großen
dunklen Augen Arpad s des Geliebten ihrer Jugend da
zweifelte die geprüfte Frau nicht länger an der Gewißheit ihres
Glückes und ſchluchzend faltete ſie die Hände zum Danfßgebete
den Schöpfer preiſend der ihr Kleinod bewahrt in den Ge
fahren und Anfechtungen eines Lebens voll Entbehrungen
und Abenteuern und die holde Knospe zur herrlichen Blüthe
ſich hatte entfalten laſſen

Erſt allmählich hörte Ellen aus ihres Kindes Munde von
Dannfy Arpad von ſeinen trüben Schickſalen von dem Leben
der Armuth das Vater und Kind in der Baldergaſſe bei der
Oebſtler Reichmann geführt von den Jrrfahrten in England

Bezüglich des Vereinsnothgeſetzes wiederholt die

und der Erblindung des Geigers doch verſchwieg man ihr
ſchonend daß ein Verbrechen dieſelbe verurſacht Dann holte
Mary das Bild herbei ihr Erſtlingswerk Der blinde Geiger
Und Ellen wiederum erzählte der Tochter ihr Erlebniß in der
Kunſtausſtellung und daß der Anblick des Gemäldes ſo mächtig
auf ſie gewirkt und den Schleier plötzlich zerriſſen habe der
ſich einem Nebel gleich auf ihr Erinnerungsvermögen gebreitet
all die Jahre her

Und endlich war die Zeit gekommen nachdem das tägliche
Zuſammenſein mit der geliebten Tochter Ellen ſo beglückt daß
auch ihre körperlichen Kräfte ſich gehoben wo ſie erfahren
durfte daß der todtgeglaubte Gatte lebe und in ihrer Nähe
weile

Erſchütternd war die Scene der Wiedervereinigung und
kein Auge blieb trocken als die immer noch ſchöne Frau in die
Arme des blinden Gatten ſank den Mary der Mutter zuführte
und als über das edel geſchnittene blaſſe Antlitz des gealterten
Mannes in welches Jahre des Leidens und Entbehrens ihre
Linien gezogen ein Verklärungsſchimmer glitt der es um Jahre
verjüugte im Augenblick

Und dann ſtrichen die taſtenden Finger des Blinden lieb
koſend über Ellen s zartes Geſicht über ihr ſeidenes Haar
und als ſeine Lippen ſich auf die ihren preßten in innigem
zärtlichen Kuſſe da wollte es Beide bedünken daß all das
Leid der Trennung nichts geweſen ſei als der böſe Traum
einer einzigen Nacht doch die Liebe welche ihre Herzen einſt
verbunden die alte und ewig junge geblieben nur geläuterte
und reiner geworden ſei im Feuer der Trübſal

Es war Dannfy leicht geworden ſeine Jdentität zu er
weiſen und dann hatte man ihn in den Beſitz der Papiere ge
ſetzt welche ſeine Gattenrechte auf den Beſitz Ellen Falkland s
darthaten

Gerichtlich war gleichfalls feſtgeſtellt worden daß die alte
Frau welche ehe ſie im Krankenhauſe ſtarb Joſeph Warden
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Seite 2 SonnabendPoſt ihre in dieſer Beziehung ſchon mehrfach abgegebenen Mit
theilungen es werde trotz aller entgegenſtehenden Wünſche dabei
bleiben daß das Verbot der Verbindung politiſcher Vereine unter
einander bald aufgegeben werden wird aber nicht für ſich allein
ſondern im Rahmen einer planmäßigen Reviſion unſeres Vereins
geſetzes im Ganzen und insbeſondere auch zu dem Zweck die Schutz
wehre gegen Mißbrauch des Vereins und Verſammlungsrech
wirkſamer zu geſtalten als d Das heißt auf Deutſch daß
das preußiſche Vereinsrecht verſchärft werden ſoll eine Mittheilung
die wir bereits vor einigen Tagen machen konnten Die Red

Miniſterkriſen Gerüchte gingen in den letzten Tagen
mehrfach in der Preſſe um Die Norddeutſche erklärt alle dieſe
Gerüchte ſeien unbegründet Die Norddeutſche hat ſchon häufig
Gerüchte dementirt die ſehr wohl begründet waren Die Red
Die klerikale bisweilen zuverläſſig unterrichtete Köln Volksztg
erhält eine Nachricht mit der Verſicherung zwiſchen dem Finanz
miniſter Dr Miquel und dem Kultusminiſter Dr Boſſe ſeien

n des neuen e Meinungsverſchiedenheiten entſtanden worauf Dr Miquel ſeine Entlaſſung
einbrachte welche indeß der Kaiſer ablehnte Jnfolge deſſen ſei
Dr Boſſe entſchloſſen zurückzutreten

Hie endgiltige Beſchlußfafſung des Bundes
raths über das Bürgerliche Geſetzbuch wird erſt dann
eintreten können wenn die Zuſtimmung der einzelnen Regierungen
zu den vom Reichstage in dritter Leſung getroffenen Entſcheidungen
eingeholt worden iſt

Jn der heutigen Sitzung des Bundesraths
wurde dem Entwurfe eines Geſetzes betreffend die Abänderung der
Gewerbeordnung die Zuſtimmung ertheilt und dem Entwurfe
eines Geſetzes wegen Abänderung des Geſetzes betreffend die
Erwerbs und Wirthſchaftsgenoſſenſchaften vom 1 Mai
1889 in der vom Reichstage beſchloſſenen Faſſung zugeſtimmt

Leipzig 2 Juli Der vereinigte 2 und 3 Strafſenat des
Reichsgerichts verurtheilte heute den angeblichen Handlungs
reiſenden Johann Schmidtkonz aus Stadtamhof in Baiern
wegen Verbrechens gegen den 8 3 des Reichsgeſetzes über den
Verrath militäriſcher Geheimniſſe in zwei Fällen zu
10 Jahren Zuchthans 10 Jahren Ehrverluſt und Zuläſſigkeit der
Stellung unter Polizeiaufſicht Der Angeklagte wurde für über
führt erachtet militäriſche Geheimniſſe ſich verſchafft zu haben um
ſie an eine auswärtige Regierung weiter zu geben Von
anderer Seite wird noch berichtet Schmidtkonz war früher
Unteroffizier im 2 baieriſchen Artillerie Regiment in Metz und
wurde da man mit ihm nicht weiter kapituliren wollte 1895 ent
laſſen Er fand keinen Erwerbszweig reiſte nach Paris und ſcheint
dort die Bekanntſchaft eines Offiziers aus dem franzöſiſchen Kriegs
miniſterium gemacht zu haben Nach Metz zurückgekehrt knüpfte
er Bekanntſchaft an mit dem Regimentsſchreiber Beck und wußte
dieſen zu beſtimmen mündliche Mittheilungen über Fortifikationen
Alarmordnungen u ſ w zu machen Dieſe Mittheilungen brachte
Schmidtkonz zu Papier und ſchickte ſie nach Paris Außerdem
näherte er ſich dem Unteroffizier Genzler und verſuchte dieſen
zum Verrath militäriſcher Geheimniſſe zu bewegen Dieſer ging
ſcheinbar darauf ein erſtattete jedoch Anzeige und ſo gelang es
Schmidtkonz zu überführen

Köln 2 Juli Das Feſtmahl im Gürzenich welches von der
Kölner Handelskammer und dem Verein der Jnduſtriellen im
Regierungsbezirk Köln zu Ehren des Vizekönigs Li Hung
Tſchang veranſtaltet war nahm einen glänzenden Verlauf Der
Vizekönig erſchien gegen 6 Uhr im Jſabellenſaale wurden ihm die
Ehrengäſte vorgeſtellt Erſchienen waren die Spitzen der Civil
und Militärbehörden und die hervorragendſten Vertreter der
Rheiniſchen Jnduſtrie Kurz nach der Vorſtellung begann das
Mahl Oberpräſident Dr Naſſe brachte das Hoch auf den Kaiſer
aus der Gouverneur Generallieutenant v Leipziger toagſtete

auf den Kaiſer von China Geh Kommerzienrath Guſtav Michels
richtete dann Namens der Veranſtalter des Feſtmahls eine Anſprache
an den Vizekönig in welcher er der Hoffnung Ausdruck gab daß
der Beſuch LiHungTſchangs zu einem weiteren Ausbau der guten
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und China beitrage Redner
führte dann aus die Macht die Leiſtungsfähigkeit und die Tüchtig
keit Deutſchlands auch auf induſtriellem Gebiete möchten die
Würdigung des Vizekönigs finden Ohne Ueberhebung dürften
wir Deutſche ſagen daß es uns gelungen ſei in manchen Be
ziehungen eine führende in den allermeiſten Hinſichten eine ſämmt
lichen anderen Nationen ebenbürtige Stellung im Auslande ein
zunehmen Beſonders aber wies er darauf hin daß Treue und
Glauben im Handel und die Reellität der Lieferungen von den
Deutſchen mit beſonderer Gewiſſenhaftigkeit beobachtet würden in
welcher Beziehung die Deutſchen ſich mit anderen Nationen mindeſtens
gleich ſtellen könnten Redner ſchloß mit einem Hoch auf den
Vizekönig Letzterer ließ durch den Zolldirektor Detring ant
worten und für den großartigen Empfang danken aber man ſolle
an ſeinen Beſuch nicht übertriebene Hoffnungen knüpfen Der
Zweck ſeines Beſuches ſei geweſen die guten Beziehungen zwiſchen
Deutſchland und China weiter auszubauen vom deutſchen Handel
von der deutſchen Jnduſtrie das Beſte anzuſehen und im Heimaths
lande zu verſuchen daſſelbe zu verwerthen Zolldirektor Detring
ſchloß die Rede mit Alaaf Köln was begeiſterten Wiederklang
fand Gegen 8 Uhr begab ſich der Vizekönig nach dem Domhotel
zurück wo eine tauſendköpfige Menſchenmenge ihn erwartete
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thal das Käſtchen mit den Dokumenten übergeben hatte die
Oebſtlerin Reichmann geweſen war dieſelbe bei der Dannfy mit
ſeiner kleinen Tochter gewohnt und in deren Vorrathskammer
er das Käſtchen verſteckt

Die alte Frau hatte dieſes treulich bewahrt und wahr
ſcheinlich hatte der Anblick Mary s ſowie der Umſtand daß der
junge Doktor ſie bei ihrem Namen gerufen ſchlummernde Er
innerungen im Geiſte der armen ſchwachſinnigen Makrone geweckt und ſie bewogen dem Doktor welchem ſe vertraute das

Käſtchen für die kleine Mary zu übergeben
Durch Jack s Geſtändniß der übrigens faſt in derſelben

Stunde wie ſein Herr der Genoſſe ſeiner Uebelthaten nach
furchtbaren Qualen aus dieſem Leben geſchieden war Joſeph
Wardenthal s Unſchuld glänzend bewieſen und ſchon am nächſten
Morgen wurde der fälſchlich angeklagte junge Mann aus dem
Gefängniß entlaſſen Dies geſchah nicht blos zur Freude ſeiner
den ſondern auch zur großen Genugthuung aller edel
d Wente Menſchen die dem jungen Arzte ihr Vertrauen
geſchenkt

Nur Einen gab es der einen ſchlimmen Tag hatte und
dies war der Unterſuchungsrichter LandgerichtsOffizial Hellwald

Er hatte wieder eine cause celèbre verloren die ſeinen
Namen berühmt gemacht haben würde und ſich noch dazu
unſterblich blamirt
Der junge Doktor trug ihm keinen Groll nach obwohl er
nicht unterlaſſen konnte ihm zum Abſchiede zu ſagen

Ein andermal Herr Offizial ſeien Sie minder hart
mit einem Angeklagten der uoch kein überwieſener Schuldiger
iſt denn nicht immer unternimmt es wie in dieſem Falle die

ſte Jnſtanz der oft fehlbaren irdiſchen Gerechtigkeit zu

fe zu kommen Schluß jolgt
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Generau Kuzeiger ſ Halle und den Eualtrefs
Spanien

Bareelona 2 Juli Die Polizei hat den Präſidenten des
Klubs der Schloſſer und den früheren Präſidenten des Klubs der
Fuhrleute Beide bekannte Anarchiſten verhaftet

Großbritannien
London 2 Juli Die Times bringt aus Beirut nach

folgende Mittheilung über den Druſengufſtand in Hauran
Eine milttäriſche Expedition von 600 Mann wurde ausgeſandt
um die druſiſchen Banden welche Unruhen geſtiftet hatten zu
züchtigen Das Militär wurde durch die Aufſtändiſchen in der
Nähe von El Suweidah angegriffen 450 Mann wurden getödtet der Reſt von 150 Mann gefangen genommen Daſſe e

Blatt meldet aus Kanea unter dem 30 Juni Die Kämpfe in
den weſtlichen Bezirken dauern fort Beide Theile follen beträcht
liche Verluſte erlitten haben Jn der heutigen Sitzung des
Unterhauſes erwähnte Parlamentsunterſekretär des Aeußern
Curzon die von OeſterreichUngarn und Frankreich beabſichtigten
Maßregeln zur Förderung der Zuckerausfuhr und erklärte die
britiſche Regierung ſei gegenwärtig nicht bereit eine Initiative
zu Schritten betreffend die Abſchaffung des Prämienſyſtems zu
ergreifen

Orient
Athen 2 Juli Die türkiſchen Truppen haben wieder

die Offenſive ergriffen und verſuchten geſtern die ſtrategiſchen
Punkte zwiſchen Kiſſamo und Selino zu beſetzen und die Auf
ſtändiſchen zu umgehen Nach blutigem Kampfe ſchlugen die Auf
ſtändiſchen die türkiſchen Truppen zurück und brachten ihnen ernſte
Verluſte bei

Kleine Chronik
Braunusberg Dre 2 Juli Verbrannt Jn Lokau er

eignete ſich ein ſchweres Brandunglück Beim Brande eines Wohnhauſes
des Beſitzers Grunert eilte dieſer auf den Boden um ſeine Werthſachen
zu retten Jnzwiſchen wurde ihm der Rückweg durch die brennende Treppe
abgeſchnitten Er ſuchte ſich darauf durch das Dachfenſter zu retten doch
dieſes erwies ſich als zu eng Der mit dem Tode Ringende blieb in der
Fenſtereinfaſſung ſtecken und verbrannte

Lauban 2 Juli Vergiftung zweier Kinder Jn NiederOertmannsdorf ermordete der Weber Wunſch mit ſeiner Ehefrau ſeine

a Kinder durch Einflößung von Gift Beide Thäter wurden ver
aftet

München 2 Juli Zweikampf mit tödtlichem Aus
gang Den Münch Neueſt Nachr zufolge fand heute früh 7 Uhr im
Walde zwiſchen Groß Heſſellohe bei Pullach zwiſchen dem hieſigen Kauf
mann und Reſerveoffizier Jrlbeck und einem Studenten
Namens Roſenblum aus Hamburg ein Piſtolenduell mit tödt
lichem Ausgange ſtatt Der Student wurde tödtlich getroffen Die
Veranlaſſung zu dem Duell ſoll ein Streit geweſen ſein den die beiden
Gegner am letzten Sonntag in Münchenburg miteinander hatten

WMetz 2 Juli Zur Brandkataſtrophe Es wurden ge
tödtet Ein Unterofficier und ein Soldat des 9 Dragoner Regiments
ein Soldat des 67 Jnfanterie Regiments ein Civiliſt und ein Knabe von
zwölf Jahren im Ganzen alſo fünf Perſonen Schwer verwundet
und amputirt ſind vierzehn Perſonen darunter zehn Soldaten zwei Löſch
männer ein eifjähriger Knabe und ein Mädchen von 16 Jahren Als
leicht verwundet wurden im Garniſonlazareth 40 bis 50 Perſonen
meiſtens Civiliſten verbunden Vernichtet ſind ſechs vollſtändige Artillerie
Fuhrparks und viel Artilleriematerial im Werthe von I Millionen

Olmütz 2 Juli Ein Unmenſch Die Gattin des Walz
fabrikanten Czepek in Trſchitz wurde mit ihrem einjährigen Kinde im
nahen Walde bei einem Spaziergang von einem Strolche überfallen und
ihres Geldes beranbt Da die Summe zu wenig erſchien ergriff er das
Kind an den Füßen und ſchlug es ſo lange mit dem Kopfe gegen einen
Baumſtamm bis es todt war Der Unmenſch iſt entflohen

Lokales
Ter Nachdruck nuferer Orſgtnal Lokal Berichte iſt mir mit Queilenangäade geſtattet,

Halle 3 Juli

n

Städtiſche Kommiſſionen
Petitionskommiſſion

Sitzung am Sonnabend den 4 Juli Nachmittags 6 Uhr im
Eheſchließungszimmer

Tagesordnung
Petition Steckner

wegen Erlaß von Pachtzins
mehrerer Cröllwitzer wegen Gewährung ſtädtiſchen Waſſers

Hendel
Lehmer und Genoſſen
Peter und Meſſing
der Glaſerinnung

e

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Montag 6 Juli er Nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
Vermiethung des Stadttheaters
Verpachtung der Glauchaiſchen Gemeindewieſe
Annahme eines Legates gegen Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes
Mittelbewilligung für den Nordfriedhof
Mittelbewilligung für das Stadttheater
Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung von Erbbegräbniſſen
Mittelbewilligung für Beheizung der Theater Korridore
Verpachtung von Obſtnutzungen
Vermiethung eines Ladens
Entlaſtung der Rechnung der Desinfektionsanſtalt ſür 189394
Petition Steckner

2

ekeh

12 Petition wegen Erlaß von Miethszins Ulrich
13 Petition wegen Gewährung ſtädtiſchen Waſſers Hahndorf und

Hindorf

14 Petition
15 Petition Lehmer und Genoſſen Bierſtener Rückvergütung betr16 Petition Rückſtauwaſſer aus Kanälen betr Peter und Meſſing

17 Petition der Glaſer Jnnung

Geſchloſſene Sitzung
18 Wahl eines beſoldeten Stadtraths

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Die Baukommiſſion hat in ihrer geſtrigen Sitzung die Vorlage
betreffend die Erhebung von Anlieger Beiträgen zu den Koſten der Verbindungsſtraße zwiſchen Paradeplatz und Robert Frangſtraßr einer Sub

kommiſſion zur Vorberathung überwieſen Bekanntlich hat in Sachen
der Stadtbahnerweiterung die Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft gegen
über der Offerte der Firma Kranier Co eine Gegenofferte gemacht und
ſeitens des Magiſtrats war beſchloſſen worden auch das neue Angebot
jener Geſellſchaft als der neuen Offerte der Firma Kramer Co nicht
gleichwerthig zu erachten es ſollte den Stadtverordneten der Antrag zu
ehen genannter Firma den Ausban der in Rede ſtehenden Stadtbahn
inie zu genehmigen Die Baukommiſſion hat nun geſtern die Gegen
offerte der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft zunächſt geprüft aber nochkeine Entſcheidung getroffen da die Offerten beider Gafellſchaften in der

vorliegenden Form noch nicht als bindend zu erachten ſeien
Zuwendung an vie Lehrer Jn ihrer 2Bn am vorigen

Montag beſchloß bekanntlich die Stadtverordneten Verſammlung den
Magiſtrat um eine Vorlage zu erſuchen nach welcher die im Haushalts
plane für 1896/97 zur Dispoſition beider ſtädtiſchen Behörden geſtellten
zur Aufbeſſerung der Lehrergehälter beſtimmten 80000 Mk als einmalige
perſönliche Zulage den Lehrern gewährt wird Wie wir erfahren hat der
Magiſtrat beſchloſſen dem Erſuchen ſtattzugeben Unter Anlehnung an dieden Stadtverordneten bereits vorgelegte Skala iſt eine Liſte auf eſtellt in

welcher die Beträge eingezeichnet ſind welche die Lehrer als Gehaltszulage
in dieſem Jahre erhalten hätten wenn die vorgeſchlagene Aufbeſſerung der
Lehrergehälter zu Stande gekommen wäre Da die vorgeſchlagene Gehalts

zugehen

aufbeſſerung bekanntlich eine etwas größere Summe als die im Haushalts
plane zur Verfüoung geſtellten 80 000 Mk erfordern würde ſo müſſen l mußte deshalb ſein

4 Juli Rr 155die den Lehrern als einmalige perſönliche Zuwendung zu gewährenden
Beträge eine geringe procentual berechnete Reduktion erfahren Nach der
Liſte erhalten gegen 200 Lehrer Beträge bis zu 700 Mk Die Vorlage
dürfte bereits in den nächſten Tagen der StadtverordnetenVerſammlung

Riebeckſtift Gegenüber anderen Gerüchten können wir aus
authentiſcher Quelle mittheilen daß das Riebeckſtiſt am 1 Oktober d J
fertiggeſtellt iſt und am genannten Tage eröffnet wird alle diefjenigen
welchen eine Stelle in dem Stifte ſuselagt reſp verliehen iſt können am
1 Oktober ihre Ueberſiedelung dahin bewirken Das Gerücht es würden
weil die inneren Einrichtungen innerhalb des laufenden Vierteljahres noch
nicht fertig geſtellt werden könnten am 1 Oktober zunächſt nur etwa 40
der Bedachten Aufnahme finden entbehrt jeder Be ng Unangenehmwäre freilich es für manchen der dort ſein Heim auſchlagen ſoll geworden

wenn er an gedachtem Datum noch nicht dorthin überſiedeln konnte nach
dem er ſeine bisherige Wohnung gekündigt hatte

Gedenktagsfeier Die hieſigen Vereine ehemaliger 27er
und ehemaliger 67er beabſichtigen am Sonnabend Abend im Saale
des Etabliſſements zum Roſenthal den 30jährigen Gedenktag der
Schlacht bei Königgrätz an welcher die Regimenter beider Vereine
hervorragenden Antheil genommen haben durch einen Kommers feſtlich zu
begehen Der Verein ehem 27 er legte heute in den frühen Morgen
ſtunden am Denkmal für die Gefallenen von 1866 einen Eichenkranz mit
Widmungsſchleife nieder und brachte bei der umgitterten Friedenseiche von
1866 auf dem Riebeckplatze einen ebenſolchen Kranz ſowie einen Kranz
von Roſen der den Namenszug Prinz Louis Ferdinand umrahmt an

Genoſſenſchaftsbank E G m b zu Halle Jn der
geſtrigen Generalverſammlung wurde der Geſchäftsbericht für 1895 vor
gelegt Danach ſind auch im dritten Geſchäftsjahre weitere Fortſchritte in
der Geſchäftsthätigkeit der Bank zu verzeichnen geweſen Es haben ſich
Haftſumme Umſatz gewährte Credite und Ueberweiſungen ſowie der Be
ſtand der gewährten Darlehne nahezu bezw über das Doppelte des Vor
jahres erhöht indem die gezeichnete Haftfſumme von 936 000 Mk auf
1632000 Mk die eingetragene von 882000 Mk auf 1578 000 Mk
der Umſatz von 6 412880 auf 13 287380 Mk die gewährten Kredite und
Ueberweiſungen von 1773 513 auf 3429 374 Mk die Darlehnsbeſtände
von 741 051 auf 1302 246 Mk geſtiegen ſind Die Genoſſenzahl hatſich um 32 vermehrt Ende des Jahres waren 123 Genoſſen mit

1632000 Mk gezeichneter und 1578000 Mk eingetragener Haftſumme
an die Bank angeſchloſſen Dem Bruttogewinn von 6374,27 Mk ſtehen
9372,36 Mark Verwaltungskoſten 2233,65 Mark Organiſationskoſten
aus dem Vorjahre und 236,23 Mark Abſchreibungen im Ganzen
alſo 11842,24 Mk gegenüber ſo daß ein Verluſt von 5467,97 Mk ver
blieben iſt Für das Jahr 1896 dürften ſich die Verhältniſſe der Bank
aber günſtiger geſtalten Die Generalverſammlung nahm den Geſchäfts
bericht entgegen und ſprach Entlaſtung für die Rechnung aus

o Central Genoſſenſchaft zum Bezuge landwirthſchaftlicher
Bedarfsartikel Jn der geſtrigen 6 ordentlichen Generalverſammlung
wurde der Bericht über das letzte Geſchäftsjahr erſtattet Danach bezifferte
ſich e 1895 der Mitgliederbeſtand auf 121 Genoſſenſchaften ein
ſchließlich 3 Einzelperſonen am Ende des Jahres dagegen auf 145 Ge
noſſenſchaften und Einzelperſonen Die direkte Haftſumme der Einzel
genoſſenſchaften gegenüber der Centrale beläuft ſich auf 520000 Mk hinterdieſer eigenen eingetragenen Haftſumme ſtehen aber noch die Haftſummen

der Genoſſenſchaften mit beſchränkter Haftpflicht in Höhe von über
5 Millionen Mark und außerdem haften noch 30 Genoſſenſchaften mit
unbeſchränkter Nachſchuß bezw Haftpflicht Seit dem 1 Januar bis zum
20 Juni d J beträgt der reine Zuwachs 20 Mitglieder der Geſammt
beſtand demgemäß jetzt 165 Genoſſenſchaften Es ſei zu konſtatiren daßder dem Genoſſenſchaftsweſen noch feindlich gegenüberſehende Theil des

Großhandels ſeinen unbeſonnenen Widerſtand gegen die Beſtrebungen der
Central Genoſſenſchaft mehr und mehr aufgebe dagegen führe ein großer
Theil des kleineren Zwiſchenhandels mit allen erlaubten und mehr noch
mit uuerlaubten Mitteln den Kampf gegen das Genoſſenſchaftsweſen doch
werde auch hier wohl die Zeit der beſonnenen Einkehr kommen möglicher
weiſe aber zu ſpät Der Umſatz der Central Genoſſenſchaft bezifferte ſich
auf 483 778 Ctr im Werthe von 2189733 Mk Der BruttoUeberſchuß
hat 40 173 Mk betragen auf Geſchäftsunkoſten Abſchreibungen c ſind
39 972 Mk entfallen ſo daß nach den ſtatutenmäßigen Zuwendungen an
den Reſervefonds 160 Mk verblieben ſind es ſei dies zwar nur ein kleiner
Betrag aber es habe die Genoſſenſchaft ihren Mitgliedern die Lieferung
allerbeſter Waare zu möglichſt billigen Preiſen vortreffliche Dienſte geleiſtet
und außerdem komme in Betracht daß noch weſentliche Aufwendungen für
einzelne Genoſſenſchaften wegen des Nothjahrs 1894 nöthig geweſen ſind
Jm laufenden Jahre beträgt der Umſatz bereits 1749 245 Mk Der
Umſatz im Jahre 1895 umfaßte 283 358 Ctr Düngemittel 2496 Ctr
Sämereien 1602 Ctr Getreide 140967 Ctr Futterartikel 46 613 Ctr
Kohlen und 7679 Etr Diverſes Als minderwerthig wurden ermittelt
136 Ladungen mit 3319 Mk Minderwerth für Untergewicht wurden den
Lieferanten 360 Mk an 19 Ladungen gekürzt An Stelle des freiwillig
aus dem Vorſtand ſcheidenden Schultheiß Ausfeld Siebleben wurde
dann durch Zuruf Gutsbeſitzer Dünkel Döttelſtedt ferner wurden in
Aufſichtsrath Stadtrath H Stöber Schafſtädt wieder Gutsbeſitzer
Beihge Schackensleben neugewähltSchlechte Ausſichten Für den Monat Juli ſtehen wenigſtens

im mittleren Drittel ziemlich reiche Niederſchläge bevor Um den 5
iſt wieder eine Zunahme der Gewitter zu erwarten bei normaler Tem
peratur Vom 8 bis 10 nehmen die Niederſchläge ab Der 10 iſt ein
kritiſcher Tag zweiter Ordnung Unmittelbar nach demſelben ſind
ſtarke Gewitterregen wahrſcheinlich und darauf bei fortdauerndem Regen
wetter das erſt mit dem 21 enden dürfte erheblicher Rückgang der
Temperatur

Bachklänge zur Reichstagswahl Geſtern wurden hier
Gerüchte in Umlauf geſetzt über verſchiedene Unregelmäßigkeiten welche
bei der letzten Reichstagswahl vorgekommen ſein ſollen Nach den
Schilderungen wären allerdings die v ſo erheblich ge
weſen daß möglicherweiſe das Ergebniß der Wahl beeinflußt worden
wäre Wir haben daraufhin ſofort Erkundigungen eingezogen und
konnten ermitteln daß allerdings in einem benachbarten Dorfe kleine
Ordnungswidrigkeiten vorgekommen ſind Ein Berichterſtatter welchen wir
dorthin entſandten meldet uns Hier ſollen die Mitglieder des Wahl
vorſtandes während der Wahlzeit und ſo lange keine Wähler im Wahl
lokale anweſend waren ſich die Langeweile zu vertreiben geſucht haben
indem ſie an einem Nebentiſche Sechsundſechszig ſpielten So
bald Wähler erſchienen wurde das Spiel ſofort unterbrochen und
die Stimmzettel in ordnungsmäßiger Weiſe abgenommen Ein Wähler
ſoll die Abſicht haben die Sache zur Anzeige zu u Wenn auchdas Verhalten des Wahlvorſtandes als ne elmäßigkeit erachtet und
ſämmtliche in dem Orte abgegebene Stimmen r ungiltig erklärt werden

ſollten ſo würde dies an dem Ergebniſſe der Wahl durchaus nichts ändern
Weitere und erheblichere Unregelmäßigkeiten waren nicht zu ermitteln

Kunert s Antrag auf Haftentlaſſung iſt wie der Vorwärts
meldet nunmehr auch in der höchſten Jnſtanz vom Juſtizminiſter ab
ſchlägig beſchieden worden

Verkehréweſen Wie die Königliche Eiſenbahn Direktion bekannt
giebt kann zu Beginn der Schulferien die Löſung von Fahrkarten
und die Abfertigung des Gepäcks zu allen in der Zeit vom 4 bis 6
d M vom Staatsbahnhof Halle abgehenden Fernzügen bereits am
vorhergehenden Tage erfolgenr Ser Concert Das geſtern Abend im Prinz Carl ver
anſtaltete zweite Strauß Concert war außerordentlich ſtark befucht wer
nicht ganz pünktlich erſchienen war hatte große Mühe noch einen Platz
zu erhalten Das Programm beſtand zumeiſt aus Walzern doch waren
auch einige Potpourris aus Carmen Fatinitza e eingelegt die ebenſoglücklich zuſammengeſtellt waren als ſie präzis und veiſtän nißvoll aus

geführt wurden Sämmtliche Piècen wurden in tadelloſer Reinheit und
in der dem Strauß ſchen Orcheſter eigenen Jntonation mit Schneidigkeiund Verve kurz in echt künſtleriſcher Weiſe vorgetragen ſodaß die Beifalls

ſtürme nach jeder Nummer ſchier kein Ende nehmen wollten und Her
Strauß ſich wiederholt dazu verſtand verſchiedene Programm Nummern
zweimal ſpielen zu laſſen

Patent Laut Meldung des Reichsanzeiger hat beim Kaiſerli
Patentämt ein Patent auf eine Feilenhaumaſchine mit Reguli
Hammers und des Preſſers angemeldet Herr Karl Zöllner hierſelbſt

b Sturz in den Der bei dem Kanalbau in der Luther
ſtraße beſchäftigte Arbeiter Heinrich Jahn von hier erlitt geſtern Nach
mittag einen beklagenswerthen Unfall Als derſelbe vor dem drohenden
Unwetter Schutz ſuchend etligen Laufes ſeinen Arbeitsplatz verließ trat
er plötzlich auf ein neben dem Kanal liegendes Brett W chlug das
ſelbe um und J ſtürzte in den 3 m tiefen Kanal urch Fall gegeneine hölzerne Strebe zog er ſich mehrere Rippenbrüche zu und es

e Ueberführung nach der golhüghen Klinik erkolgen
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Zeugen bekunden übereinſtimmend

König S Das diesjährige Königsſchießen verbunden mitmen e e ießen der un chützengilde findet
in den Tagen vom Z bis 7 Juli im Fuchs am Galgenberge ſtatt

Ueberfahren und getödtet Ein gräßliches Unglück ereignete ſich
geſtern Nachmittag in der Thalamtsſtraße Dort wurde kurz vor 2 Uhr
der 10 Jahre alte Sohn des Arbeiters Nitſchke Kl Sandberg 14
wohnhaft von dem Motorwagen Nr 17 der elektriſchen Stadtbahn
überfahren und ſofort getödtet Der unglückliche Knabe kam aus der
Schlippe welche die Verbindung zwiſchen der Thalamtsſtraße und Bärſtraße
herſtellt geſprungen und lief ohne umzublicken ikber die Straße hinweg
auf das Stadtbahngeleiſe Neben den Geleiſen ſtand ein kleiner theilweiſe
beladener Wagen wie ſolche von Dienſtleuten zu Möbeltransporten ver
wendet werden Der Knabe welcher hinter dieſem Wagen vorbei und
direkt in den die Straße abwärts fahrenden Motorwagen lief wurde um
geworfen und kam derart unter die Schutzvorrichtung zu liegen daß
die linke Ecke der letzteren den Kopf förmlich zerdrückte Der Tod
des unglücklichen Kindes trat ſofort ein Eine größere Anzahl

daß dem Führer des Motor
wagens Scherneck keinerlei Verſchulden beizumeſſen iſt Der Motor

wagen fuhr nicht ſchneller als vorgeſchrieben und der Wagenführer gab
auch Warnungszeichen mit der Glocke ſchon aus dem Grunde weil ein

Kutſchwagen auf den Gleiſen kurz vor dem Motorwagen herfuhr Der

Vorgang ſpielte ſich übrigens ſo ſchnell ab daß gar nicht daran zu denken
war den Wagen rechtzeitig zum Halten zu bringen

Mißhandlung Jn der Nacht zum 2 d M wurde ein hieſiger
Kaufmann in der gr Ulrichſtraße von dem Sohne eines hieſigen
Bürgers Barfüßerſtraße wohnhaft ohne beſondere Veranlaſſung überfallen
und mit einem Stocke derart geſchlagen daß der Ueberfallene mehrere
ſtarkblutende Wunden davontrug und ſich wegen der Verletzungen in der
Königl Univerſitätsklinik verbinden laſſen mußte

p Ein Flüchtling Geſtern Mittag gegen Uhr riß ſich eine
Kuh des Fleiſchermeiſters Karl Freiimfelderſtraße 36 wohnhaft welche
auf einem ſogenannten Viehtransportwagen befördert wurde in der Nähe
des Leipzigerthurmes plötzlich los überſprang die Einfaſſung des Wagens
und rannte die Neue Promenade und gr Braubausſtraße entlang woſelbſt
ſie e Schaden genommen und angerichtet zu haben wieder eingefangen
wurde

Sie hatte nur Scherz gemacht Geſtern Mittag gegen l Uhr
ſaß die Wittwe Anna kl Sandberg 18 wohnhaft in angetrunkenem
Zuſtande neben der Eliſabethbrücke am Saaleufer und äußerte zunen daß ſie ſich das Leben nehmen wolle Etwas ſpäter ſtand ſie

auf der Eliſabethbrücke und gab dem dort poſtirten Polizeibeamten auf
Befragen die Antwort daß ſie ſich umbringen könne wenn ſie wolle Die
H wurde zur Wache ſiſtirt und nach Ernüchterung und Ermahnung nach
ihrer Wohnung gebracht Sie gab als ſie nüchtern war an nur Scherz
gemacht zu haben

Durch einen Radfahrer verletzt Heute Morgen wurde Herr
aul Ankerſtraße 9 wohnhaft während eines Spazierganges in der
ähe der Rabe ſchen Spinnerei in Giebichenſtein auf der Fußgängerſeite

der Straße von einem Halle ſchen Radſahrer angefahren wobei derſelbe
blutende Verletzungen am linken Beine der Hand und der Naſe
davontrug

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Krämpfen 3 Brechdurchfall 5 Unterkieferkrebs 1 Schwäche 5 Meningitis
tuberkulosa 1 Blutſturz 1 chroniſcher Lungenentzündung 1 Darm
verſchlingung 2 Darmkatarrh 2 Nierenentzündung 2 Gehirnentzündung 1

1 Gehirnhautentzündung 3 Lungenſchwindſucht 1 angeborener
armverengung 1 Krämpfen und Abzehrung 1 Atrophie 2 chroniſcher

Bauchfellentzündung 1 chroniſcher Hirn und Rückenmarksentzündung 1
Scurlatina 1 Herzfehler 1 Lues hereditaria 1 Keuchhuſten und Luft
röhrenkatarrh 1 Schlaganfall 1 Magenkatarrh 1 Lungenentzündung 2
gastro enteritis 1 chroniſcher Niereubeckeneiterung I Magen und Leber
krebs I Summa 46 Perſonen Darunter 2 in hieſigen Krankenanſtalten
verſtorbene Ortsfremde

Aus der Umgebung
WMerſeburg 2 Juli Dienſtjubiläum Geſtern feierte hier

der Königl Schleuſenmeiſter Heide gen Heine ſein 25jähriges Dienſtjubiläum als ſolcher Es gingen hmn an ſeinem Ehrentage zahlreiche

Glückwünſche zu H hat trotzdem ihm nur noch ein Arm zur Verfügung
ſteht während ſeiner Dienſtzeit hierſelbſt in fünf Fällen ſieben Perſonen
vom Tode des Ertrinkens gerettet und erhielt hierfür die große
und die kleine Rettungsmedaille

R Bennſtedt 2 Juli Ausflug Schauturnen Unter
VLeitung des Hauptlehrers Hemprich unternahmen heute die hieſigen Schul
kinder einen Ausflug nach dem Kyffhäuſer und der Rothenburg an
welchem auch eine Anzahl Erwachſene theilnahmen Leider herrſchte ſehr
unfreundliches Wetter Erſt in ſpäter Abendſtunde kehrten die Ausflügler
ſehr befriedigt von dem Geſehenen zurück Nächſten Sonntag hält der
hieſige Turn verein Friſch auf auf der ſogenannten Schenkwieſe
ſein diesjähriges Schauturnen ab wozu die Turnvereine der Umgegend
eingeladen ſind

m Delitz a 2 Juli Durch einen Schuß verletzt Der
Arbeiter Ernſt von hier bediente ſich geſtern beim Kirſchenhüten zum
Verſcheuchen der zudringlichen Sperlinge einer alten Doppelflinte Nachdem
er einen Schuß abgefeuert wollte er den Lauf von Neuem laden kam
dabei aber dem Drücker des anderen Laufes zu nahe ſo daß ſich dieſer
entiud Der Schuß ging dem Unvorſichtigen in die linke Hand und ver
letzte dieſelbe in ſchwerer Weiſe ſo daß er der königlichen Klinik in Halle
überwieſen werden mußte

H Zörbig 2 Juli Verſchiedenes Der geſtrige Johannis
Kram und Viehmarkt war nur mäßig beſucht Am Nachmittag be
einträchtigte das ſchlechte Wetter auch den Beſuch aus den
umliegenden Ortſchaften Auf dem Markte wurde ein Kind des
Fuhrwerksbeſitzers B von einem Geſchirr überfahren das Sand zum
Umbau des Rathhauſes fahren wollte Glücklicherweiſe hat das Kind
ſchwere Verletzungen nicht erhalten Die Ausſchreibungen von Arbeiten
Lieferung von Materialien zur Eiſenbahn Bitterfeld Stumsdorf
nehmen ihren Fortgang ſodaß demnächſt an 4 Stationen der Neubau
dieſer Strecke beginnt Die Bauarbeiten zur Kleinbahn Cöthen Radegaſt
haben in Cöthen ebenfalls begonnen und zwar zunächſt mit dem Bau des
Stationsgebäudes Die Verlängerung dieſer Kleinbau bis Zörbig iſt
ſeijtens der Unternehmer bereits beſchloſſen Seit 200 Jahren beſteht
in hieſiger Stadt eine Reſtauration zum Rathskeller Jn neuerer Zeit
ſind die Zimmer c der Neuzeit entſprechend reſtaurirt und nachdem der
Kreisansſchuß zu Bitterfeld wiederholt dieſe Räume als zum Betriebe der
Gaſtwirthſchaft genügend anerkannt hat hat er jetzt die Konzeſſion da
die Räume den polizeilichen Anforderungen nicht entſprächen verſagt Jn
wiefern dies letztere der Fall iſt iſt nicht geſagt Die ſtädtiſchen Behörden
werden hiergegen nicht nur den Klageweg beſchreiten ſondern auch höheren
Orts vorſtellig werden

O Gröbers 2 Juli Ausflug Abendunterhaltung
Am 12 d M unternimmt der Landwehr Begräbnißverein von
Hröbers und Umgegend einen Ausflug nach dem Kyffhäuſer zur Be
ſichtigung des Kaiſer Wilhelm Denkmals Der Fechtverein Gröbers
veranſtaltet am nächſten Sonntag eine Abendunterhaltung in der Hoffmann
ſchen Reſtauration Der Reinertrag kommt armen Waiſenkindern zu Gute

Eisleben 2 Juli Königswürde Beim diesjährigen Königs
ind Silberſchießen der Altſtädter Schützengilde welches unter
reger Betheiligung und in heiterſter Stimmung verlief errang Herr Uhr
macher O Oehring die KönigswürdeStaßzfurt 2 Jun Verletzt Der Fabrikarbeiter W Wolter
von hier hatte vorgeſtern das Unglück auf dem Salzwerk Neuſtaßfurt
hierſelbſt eine ſo ſchwere n der rechten Hand zu erleiden daß er
ſofort dem Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt in Halle überwieſen
werden mußte Ebendahin mußte der Arbeiter Fahr von hier über
wieſen werden welcher auf demſelben Werke ſich beim Löſen von Salzen
mit der dazu benutzten Lauge beide Füße ziemlich ſchwer verbrannte
Beide Verleßte ſind verheirathet

Sandersleben 2 Juli h Heute ſchied diehaſten te Perſönlichkeit unſerer Stadt aus dem Amte Der Thurm

wächter Hecht mußte ſchweren Herzens endlich nachdem ihm ſchon vor
r gekündigt war ſein luftiges Heim das ihn 17 Jahre lang be
gt hatte verlaſſen da bei einer Reviſion des Kirchthurmes die

Bächterwohnung von der herzoglichen Bauverwaltung zu Bernburg für

feue rlich erklärtiegend ch erklärt war Hecht bleibt als Nachtwächter in ſtädliſchen

P Radegaſt 2 Juli Kafſendefekt Dem Kaſſirer der hieſigen
Vorſchußkaſſe Kaufmann Kleyla ſind vorigen Sonntag die Bücher und
Kaſſenſchlüſſel abgenommen worden weil von dem vereidigten Bücherreviſor
ein Fehlbetrag von 29000 Mark feſtgeſtellt wurde Weiteres dürfte die
bereits eingeleitete r ergeben

W Freyburg 2 Juli Verſchiedenes Dem Holzhändler Paus Hermsd torf wurden während er im Gaſthofe zu Zeuchfeld hielt dieRäder von ſeinem Geſchirr abgeſchraubt ohne daß ſie wieder aufgefunden

werden konnten Der mit der zweiten Tochter der verwittweten e
Magiſtrats Aſſeſſor Dombois hier vermählte Herr Paſtor Mohr Rehms
dorf iſt als Rachfolger des in den Ruheſtand tretenden W aſtor
KühnWebau auserſehen die Stelle hat ein Einkommen von 8500 Mk
Als der Niederwünſcher Kriegerverein zum Kriegerfeſte nach Ober Eichſtädt
ausrückte fuhr das Geſchirr des Gutsbeſitzers L in die den ug begleitende
Kinderſchaar und verletzte zwei Knaben ſchwer und einen leicht Wahr
ſcheinlich von Handwerksburſchen wurden dem Tiſchlermeiſter Martini eine
Magenwurſt und dem Arbeiter Trübner Kleidungsſtücke geſtohlen

zt Takau 3 Juli Unfall Auf der Grube Emilie hierſelbſt
hatte der in der Schweelerei beſchäftigte Arbeiter Hermann Kühling
aus Nödlitz das Unglück ſich bei ſeiner Arbeit den rechten Arm ziemlich
ſchwer zu verletzen ſodaß er ſich ſofort nach dem Unfallkrankenhauſe

Bergmannstroſt in Halle begeben mußte
b Aſchersleben 2 Juli Unfall Geſtern Nachmittag trug ſich

auf dem Rittergute Reinſtedt ein Unfall zu Der Futterknecht Buſch
horn welcher beim Buttermachen die vor die Göpelſtange geſpannten
Ochſen antrieb kam hierbei plötzlich zu Falle und wurde von der Stange
gezen eine Mauer gepreßt Er erlitt einen komplizirten Oberſchenkel

ruch und mußte er Klinik des Prof von Bramann in Halle zugeführt
werden

Erfurt 2 Juli Guſtav Adolf Verein Die geſtrige be
ſchließende Verſammlung des Guſtav Adolf Vereins verlieh die große
Liebesgabe von 15 300 Mk der Hauptſache nach der Diaſpora auf
dem Eichsfelde Weitere 1000 Mk erhieit der Bau einer evangeliſchen
Kirche in Melchendorf bei Erfurt Aus dem Jahresbericht geht hervor
daß die Guſtav Adolf Sache in der Provinz wieder einen kleinen Auf
ſchwung zu verzeichnen hat Leider müſſe es beklagt werden daß die
Provinz Sachſen dieſer Schauplatz der Reformation hinſichtlich der Ein
nahmen erſt an ſiebenter Stelle ſtehe Der Geſammtbeitrag der pro
vinziellen Einnahmen erreiche im Rechnungsjahre 48 49 000 Mk davon
gelangten 30000 Mk zur Vertheilung Ferner beſchloß die Verſamm
lung an die nächſte Guſtav Adolf Verſammlung in Deſſau mit dem Er
ſuchen heranzutreten an den Kaiſer die Bitte zu richten zu Gunſten der
ſchwer bedrängten und verfolgten armeniſchen Chriſten ſein mächtiges

Wort in die Waagſchale zu werfen Die nächſte Verſammlung des
re Guſtav Adolf Vereins wird vorausſichtlich in Wittenberg

attfinden

Standesamt Halle
Aufgeboten

2 Juli Der Stellmacher Johann Kloß und Roſa Krauſe Dresden und
Taubenſtraße 1 Der geprüfte Lokomotivheizer Emil Richter und Fanny
Müller Krauſenſtraße 15 und Moritzkirchhof 6 Der Schuhmacher Karl
Dunkel und Emma Helm Giebichenſtein und Spitze 27 Der Apotheker
Johannes Pannenberg und Eliſe Hamann Zwickau S und Albrechtſtraße 11

Der Fleiſchermeiſter Karl Opel und Thereſe Möller Halle a/S und
Bebra Der Tiſchler Robert Sünderhauf und Klara Schulze Gera

Eheſchlieſzung
2 Juli Der Gepäckträger Friedrich Enterlein und Henriette Pittſchaft

Dorotheenſtraße 12 und Rathhausſtraße 16
Geboren

2 Juli Dem Handarbeiter Max Stierwald ein S Karl Otto Saal
berg 15 Dem Schloſſer Karl Kreiſel ein S Heinrich Adolf Karl Merſe
burgerſtraße 43 Dem Kaufmann Jacob Lichtenſtein ein S Julius Max
Mühlberg 3 Dem Fabrikarbeiter Guſtav Krüger ein S Walther Kurt
Grünſtraße 32 Dem Handarbeiter Paul Potempa ein S Ludwig Chriſtian

Breiteſtraße 12 Dem Schloſſer Oskar Bahling ein S Willy Oskar
urt Wuchererſtraße 24

Geſtorben
2 Juli Des verſtorbenen Schloſſer Eduard Käski T Wally 8

Schmiedſtraße 29 Des Büffetier Franklin Schmidt T todtgeb Anker
ſtraße 7 Des Handarbeiter Wilhelm Dittmar S Paul 4 Jacob
ſtraße 47 Des Schloſſermeiſter Wilhelm Unger Ehefrau Luiſe geb Zeuner
60 Graſeweg 8 Der Handarbeiter Auguſt Scheinhardt 42 Klinik

Der Handarbeiter Friedrich Beyer 19 Klinik
e

Telegramme und letzte Nachrichten
Lrivattelegramme des General Anzeiger

D Verlin 3 Juli 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Rede des Kaiſers in
Wilhelmshaven wird hier vielfach als ein Vorläufer einer
neuen Marinevorlage angeſehen Man wird nach dem
Wortlaut der Rede annehmen müſſen daß eine Vermehrung ſowohl
der Kreuzer wie der Schlachtſchiffe geplant iſt Beſonders be
achtenswerth ſind die Worte des Kaiſers über die Eröffnung einer

neuen Aera für die Marine Der Kaiſer ſagte daß das
vom Stagapel gelaſſene Schiff Friedrich III der Vorläufer von
manchen Schiffen derſelben Klaſſe ſein möge und er wiederholte
dieſe Hoffnung am Schluſſe der Rede nochmals Einige Blätter
drücken den Wunſch aus daß die Oeffentlichkeit über die Pläne der

Regierung bald aufgeklärt werde Die Meldung Kaiſer
Wilhelm werde in dieſem Sommer doch noch nach England
reiſen iſt unrichtig

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Athen 3 Juli Das Blatt Palingeneſia ſagt die

tktretenſiſche Verſammlung müſſe zuſammentreten um das
Mandat für erloſchen zu erklären und räth den Kretern unver
züglich zur Einführung einer proviſoriſchen Regierung zu ſchreiten
Das Blatt erklärt den Vertrag von Haleppa für unzureichend
unannehmbar und ſpricht von einer Vereinigung Kretas mit
Griechenland als einer wahrſcheinlich eintretenden Eventualität

Die Verluſte der Türken in dem Kampfe bei Miſſamo auf
Kreta waren bedeutend Man berichtet von 200 Todten Die
Aufſtändiſchen erbeuteten drei Kanonen Die türkiſchen Truppen
wollten 1600 in Kandano von den Auſſtändiſchen eingeſchloſſene
Soldaten entſetzen

Mittheilung von Hirſch s Depeſchenu Burean
Berlin 3 Juli Für den am 16 d M in London ſtatt

findenden internationalen Arbeiterkongreß ſind die
Anarchiſten ausgeſchloſſen worden und dieſer Ausſchluß iſt den
Anarchiſten welche ſich aus Deutſchland angemeldet hatten offiziell
mitgetheilt worden Dieſelben werden trotzdem nach London gehen
und gegen ihren Ausſchluß proteſtiren Man glaubt infolge deſſen
daß es in London ebenſo zu lärmenden Scenen kommen wird wie
ſ Z in Zürich Wahrſcheinlich werden die Anarchiſten für den
28 d M einen Sonder Kongreß einberufen

Prag 3 Juli Der Großhändler Joſef Schweiga iſt er
mordet worden

Sofig 3 Juli Auf der Bahnlinie Sofia Roman kam es
zwiſchen italieniſchen Arbeitern und Gensdarmen zu einem blutigen
Kampfe Auf beiden Seiten gab es Verwundete Durch herbei
gerufenes Militär wurde die Ordnung wieder hergeſtellt

Athen 3 Juli Ein Telegramm von geſtern aus Kanea

für Halle und den Saalkreis

S Juli Seitemeldet von einer blutigen Schlacht die bei Kandano ſtatt
gefunden habe indem die türkiſchen Truppen verſuchten die dort

belagerten Truppen zu entſetzen und zwei ſtrategiſche Stellungen
zwiſchen Kandano und Kiſſamo einzunehmen Die Türken
wurden nach mehrſtündigem Gefecht mit bedeutendem Verluſt zurück

geſchlagen Die Pforte hat dem Gouverneur von Monaſtir be
fohlen vier Jahrgänge der Reſerve zum Waffendienſt einzuberufen
Die Verſtärkung der türkiſchen Poſten an der griechiſchen Grenze
dauert fort

Berlin 2 Juli Jm Reichsb findet ſich eine Zuſammen
ſtellung der Miniſter die ſeit dem Regierungsantritt des
Kaiſers d i ſeit acht Jahren verabſchiedet wurden Jhre
geg beläuft ſich auf 18 und zwar ſind dies 2 Juſtizminiſter
v Friedberg 1889 und v Schelling 1894 3 Krie
miniſtere Bronſart von Schellendorf I 1889
v Verdy 1890 und v Kaltenborn Stachau 1803
2 Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten Fürſt Bismarck
Cugleich Miniſter für Handel und Gewerbe 1890 und G

aprivi 1894 1 Miniſter ohne Portefeuille Graf H
Bismarck 1890 1 Finanzminiſter v Scholz 1890 2 Land
wirthſchaftsminiſter Frhr v Lucius 1890 und v Heyden
Cadow 1894 2 Kultusminiſter v Goßler 1891 und Graf
Zedlitz 1892 1 Miniſter der öffentlichen Arbeiten v Maybach
1891 3 Miniſter des Jnnern Herrfurth 1892 Graf

Eulenburg 1894 und v Köller 1895 und 1 Miniſter für
Handel und Gewerbe Freiherr v Berlepſch 1896

Wien 2 Juli Die Meldungen aus Rom über die Rede
Rudinis in der italieniſchen Kammer wonach dieſer Schritte
Jtaliens zur Verbeſſerung der Dreibundsverträge angekündigt
e riefen in hieſigen maßgebenden Kreiſen lebhafte Verwunderung
ervor Man betonte daß weder Anlaß noch Gelegenheit für

ſolche Verbeſſerung vorliege und erwartet an maßgebender Stelle
nähere Aufklärungen aus Rom über den Wortlaut der bezüglichen
Aeußerungen Jnzwiſchen treffen hier bereits Privatmeldungen aus
Rom ein welche die offizielle Drahtmeldung aufhellen Danach
habe Rudini nicht von Schritten zur Verbeſſerung der Verträge
des Dreibundes ſondern als Antwort auf die bezüglichen Aus
führungen des Abgeordneten Fortis nur von der Möglichkeit
geſprochen dieſe Verträge zu verbeſſern Vorausſichtlich wird die
von Rom verlangte Aufklärung in dieſem Sinne lauten und damit
der Zwiſchenfall der hier in allen diplomatiſchen Kreiſen eingehend
erörtert wurde erledigt ſein

Newyork 3 Juli Nach Depeſchen die in Lima von
La Paß eingetroffen ſind ſoll in Surce Bolivia eine Revolu
tion ausgebrochen ſein
a

Viehmärkte
Scohlachtviehmarkt im städtischen Vlehhofe zu Halle am 2 Jull 1806

Preise f 50 Kilogr a Leobend b Sohlgohtgewieht
Zum Verkaufetagen I Qual II Qual III Qual rer e

a b a d a b kauft 8
16 Rinder h a 2 2 e 16 2davon 2 Ochsen S S 8 22 Färsen S 2 3 27 Kühe 28 S 35 S S S 7 75 Bullen S o S 2 52 Kälber S 24 Hammel Schafe e S 2 S 7 2 4 S175 Schweine davon S S S S e S 145 39175 Landschweine 42 a 40 38 145 30Ungarische S

Der Geschäftsgang war mittelmässig Der Gesammtauftrieb dieser Wocht
betrng 41 Rinder davon 9 Ochsen 6 Färsen 19 Kühe 7 Bullen 5 Kälber
29 Hammel 341 Landschweine zusammen 416 Sohlachtthiere Gold 2

W

Leipzig 2 Juli Kämmlingsauktion Ausgeboten waren 450 600 Kilo wovon
156 000 Kilo verkauft nnd 294 000 Kilo zurückgezogen wurden Die Beoth
war gering die Stimmung reservirt die Preise häufig 5 Pfg billiger

2 hhz3h2h2hcd

e Bank AktienBerliner Börse Berliner Handels Ges s 151 hre
vom Breslauer Disk Bank 7 11960b rdo Woechs Bank 105 40b2

2 Juli 1896 Darmstädter 264 00 b
wo

o GenossenseSanknoten Diskomto Kommandit 10 208 26da
Dresdener Bank s 169,20b2Englische Banknoten 20,380 Leipzig Kreditanstalt 11 210Französische Noten 81,20hb2 Maklerbank 7 r

Italienische 75 656b2 Meininger Hypothek B 6 151,500Oesterreichische 100 Fl 170,45b2 Mitteldentsch Kreditb 5 108 80bs
Russische 100 R 2316,10bz2 Nationalb für Deutsehl s a ob
Schweizer 100 F 81 10bz2 Hesterreieh Kredit 11

Preuss Boden Kredit 7 142,10b26
Deutsche Fonds und Staatspapiere do Gentr Bod Kr 9 174,006

re Beiensba n 5 e 156,506Deutsche Reichs Anl 4 105,80bz Russische Bank 17 180,75b2
do do 8 10490b2 Sächsische Bank 122,306Pr We Cons Amelin 109 J 38 j J 12e 45 1oa ob Schlesischer Bank Ver 7 9

gtegis Sehujageſtet 100 3ats Schuldscheine 100,60b2a t a t 3 c industrio und Bergwerne Aktien
andsech Centr Pfandbr 3 101,00 SAigem Rlektr Gesell, 11 240 600do do 834,80p2 Anglo Kont Guano 98,00b a

Anhalter Kohlen 4 108,0bs
e e atronhoter 206 7od

do r PatzonhoAusländische Fonds 3 S n ges n r

v O S z 4 1 Te et gehe tetiant u wen Cröllwitzer Papier 10 217,00b26Italienische Rente 5 88,90bz 5 p eLissab St Anl 86 I u II 4 71,25b20 per rrnüito e 150
Mex Anl 1000 u 500 6 96,00b2z heruknän r Frl obro
43 St leer 5 hen Klenburger Kattaun 9 rOten Geld Rente 2 104 EKisenhütte Theile St Pr 0 70756

40 Papier Rento 477 T Gelsenkirchen Bergw 7 1160 500do Silber Rente 10190be er r r oberEort tat Anl So 7 Grosse Berl Pteräebahn 12 348 00da
Röm st An II VIII b Hallesche Maschinen 32 438,100

än t 7 Hamburger Paoket fahrt 5 130,20b2 G
do a r Harpener Berghon lisäHaartmwann Sächs M F 8 190,00B

i h er ehe ev 2 3333 Aemis Shamrook 174,00b243 on Ageä 5 2 Bdebreng Stühlen 9 tet o
Sorhische Golà Ptavr S so Hörger Rüttan Hgur o

e eheette Dampfsohitfffa 25bzVngar Golgronts r c Körbisdett Zuerertabr s 116,75 be B

o äo 100 4 10440b2 Panehn konv raurahütteB 89 05 v 106 oobzB Leipz Brauer Riebeck 10 208,506

h erw Fb hassen BergbauEisenbahn Bamw Aktien Noradeuteener Lloyd 116,60be G

Hortmund Gronsn B 155,80 n r
Lübeek Büchen 6 151,10b2 Phö in Akt itt A 6 172 756Aleinz Ludwigsbafen S I19 10b2 F BenK t 10 176Marienburg Ilawka e 23 88,75hb2 Pluto 4 werk 8 47740b
Osetpreuss Südbahn 8 690,10ba o onvy s 119

jobec ntanwerke 10 1

v u g eRot 100 Fs e Zu aAmokor Kott 100 L s 162 45p Sächs Thür Braunkohl 6 119,00b20
Brüssel Antw 100 Fr 8 T 81,00b äo St Pr 6 123 250
aris 100 Pr 8 T 80956 Stettiner Cem Bredowi e Stallterzer Zint r er8 324 727 äo do St Pr 7 14025beItal Plätze 100Lire 10 T 75,76b2B Trust Aktien 10Petersburg 1008R 3M er Vetereeln Ala 10

Privat Dieskout Zeitzer Maschinen 1 v
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Leipzigerstrasse 89

v tfödern
Daugon

Forägo Betten

Dis bottötolon

Ilatratzon

Ktrohsable

Ca 80 complette Betten
in den versohiedensten Preis

lagen stets vorräthig
Betten Katalog kostenlos zu

Diensten,

H C Weddy
PönicKoe

Special Abtheilung für Forten und W GummiMäntel Stofbezug W

ehe e 6 Kutscher v MäntelSooeeoooooooeoooos Livrke Anzüge

2 Sendung S eutscher WestenNeue Voliheringe R
in prachtvoller Waare eingetroffen

100 Stck 6 in h Tonnen billigerempfiehlt

Aug Apoelt
Slavieriniſſt n
Bett wer ſelbſtgefertigt billigſt

Günther Kellnerſtr 13

Frisch eingetroffen
Riesen Taſfelkrehbse

Prima Hambg Günse Enten und Hähnchen
Rehrücken Keulen Vorderbdlätter

Feinster TafelaufsohnittWestfäl Winterschinken Braunsehw u Thür r V
Wurst

Delikate Castlebay Matjes Maltakartoffeln
Astr Caviar ger Rheinlachs Elhanale BücklingeVorzügliche Bowlem W eine

Reiſe Edelpürsiche Walderkbeeren Tomaten

Wein Niederlage
der Wein Grosshaudlung Jaeob Knoop Söhne BerlinWein und Frühstückstube

Sprengel Rimnlc
Leipzigerstr 2 Telephon 414

d 27Sooldad und Sanatoriun

Wrttekind
Dirig Arst Or Lange

d r d in anmuthbiger und klimatisobd
r Lage Sool u Moorbäder Schmiede
senmoor Kohlensäure Scc 2äderWerz erneolivertahren Anwendungder bewährte ten

physikalisehen Hoei methoden Massage Rlectricität

33 J 2 e W en ung Aal
ospecte durchm ar nAusserordentlich billig Offert Schwere gefüllte neue Wellen 5

Ausserordentlich billige Offerto Schwere gedieg Arbeitshoſen 1,50 m
Ausserordenthich billige Offerte Schwere prima Dauneninlett und Hettſtonts 18 Pf

Schwere weiß und roſa Hettdechen prima 1,25 M

Großer Poſten Herrenkravatten v S Pf an

Kusserordentlich billige Offerte

Ausserordentlich billige Offerte

W

1

Knaben Moden
empfiehlt

Hoſen

Linol eum einfarbig

Linoleum

J Anoleum
J Linole um en

außerordentlich billig

Gebr Buttermilch
Halle a Landwehrſtraße

Zum Vmzugl

GeneralAnzeiger für and den Saalkreis

III Banmmolwanren

Kleider Stoffe
Herren und Knaben

Carderoben
Stofflager zu Beſtellungen nach Maaß und Einzelausſchnitt

Damen und Mädchen
Garderoben

Schuhwaaren
Nur dauerhafte qute Schuhwaaren zu ganz billigen

S Weiss Halle a 1
Geſchäftshaus feiner Herren ind

T Radfahrer AnzügeT Radfahrer Hosen
a TurnerToden Mäntel

mit und ohne Futter mit und ohne Pelerine

a

I Nt 15d
Blaudruck v 18 Pf Hemdenbarohemt
von 21 Pf Bettzeug von 18 Pf Bettinlett F
von 35 Pf Cattun von 25 Pf Battist von
31 Pf Handtücher von 13 Pf an

Sommerlioden v 1 Beige alle modernenvon 65 Pf schwarze Cachemire von 90 Pf farbige und carrirte in den neueſten Farben von J
60 Pf an

Herren Anzüge JacketFacon von 18 Knaben
Anzüge in 100fach Auswahl von 1,50 HerrenAnzüge Rock Facon von 20 Arbeiter Garde
rohbe nur beſte Qualitäten

Mäntel von 9 Capes von 6,50 sohwarzeKragen von 4 farbige tragen von 1
M an SiousenMaädehen Jackeis von 2

Schirme Corsets

Zeugschuhe von 1,60 Damen Stiefelettenvon 3,50 Herren Stiefein und Stiefeletten
von 5 schwarze Lackschuhe von 8Kinderschuhe von 50 Pf Pantoffeln von
38 Pf an

Preisen

Echt goldene

Herrenuhrtetten
in den verſchiedenſten

Muſtern

P R WittelSchmeerſtraße Z

Echt goldene

Dameunnhrketten

in Wiener
Promenaden Reiſe undVictoria Kettchen

F K TittoelSchmeerſtraße Z

R Tapeten
Größte Auswahl

Hilligſte Preiſe

GobrüclorUntermann

Gr Ulrichſtr 25
Magenbeſchwerden

Meinen daran leidenden Mitmenſche
I gebe ich gern unentgeltlich Rath und

Auskunft wie ich davon befreit und ge

e 7

ſund geworden bin
Koch Königl penſ FörſterE

Pöml bſen Poſt 9 Nieheim Weſtf
rePrachtvolle fambo Gänse und Enten

Steyr Poulets Hamb Hähnechen RehwildFeinsten Tatelaufschnitt
Beht Prager und Ia Westfal DauerschinkKen

Ia Braunschw Schlackwurst d ,35
Walderdbeeren Aggery Pürsiche Tomaten

Malta Kartoſffeln Ia COastlebay Matjes
Frische Fraustädter und Frankfurter Würstehen
Geräuch Elbaale Schleibücklinge Rheinlachs

empfehlen

Pottel Broskowski
Gr Ulrichstr 28 193

r ben 4 J ſehen u
großer AuswahlArdenner und Okrigrng Pferde

5

Sbei uns zum Verhauf
Gebr Strelil Merſeburg

Bau Drogen Cigarren De r Geſch e n u eod ob
äden dabei ein großer aden mit od ohnrgsitr asse 33 Wohnung preiswerth p 1 Oktober zu vermiethBur ohnungen 3 Stuben 2 Kammern nebſt Zubeh event mit Bad

Näb äh daſelbſt beim Maurerpolier

Max Ghan Seists r 21
Max ölkan Seistsltr 21
Max an Serstslr 21
Max kann SFeiststr 21
Max ölkan Seiststy 21
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